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Fünf Millionen Pfund tägliche Kriegskoſten
Amſterdam 19 Februar Hinſichtlich der Finanzen erklärte der Miniſterpräſident Asquith bei der Eröffnung des Parlaments Nächſte

Woche werden wir einen ſehr großen Kredit verlangen und unſere Finanzen vorbringen
Höhe erreicht wie weder wir noch irgend ein anderes Land ſie je gekannt hat

Bis zum 1 Januar dieſes Jahres haben wir eine
Dieſe Rieſenſumme legt dem kommenden Geſchlecht eine

ſchwere Laſt auf Jetzt koſtet der Krieg etwa 5 Millionen Pfund täglich Große neue Steuern werden nötig ſein die der Finanzminiſter
den Mut haben wird Jhnen in einigen Wochen vorzulegen Voſſ Ztg

Neue engliſche Drohungen gegen Holland
Notterdam 19 Februar Die Daily Mail ſagt Es ſei dem holländiſchen Aeberſeetruſt nicht gelungen zu verhindern daß eng

liſche Waren zum Feinde gelangen
erwarten die es England ermöglicht die Durchfuhr Hollands in den Händen zu behalten Berl Tgbl

Darum ſei eine Aenderung bevorſtehend Bald könne man die Ankündigung einer neuen Verfügung

Ein engliſcher Friedensantrag
Jm Unterhauſe ſtellte Arthur von Ponſonby einen Zuſatzantrag zur Thronadreſſe wonach der Wunſch ausAmſterdam 19 Februar

Aus Mangel an Munition
Rotterdam 19 Februar Das engliſche Preſſe

bureau meldet daß der frühere Gouverneur der Kolo
nie Kamerun Ebermaier an den Generalgouverneur

von Spaniſch Fernando Po die Bitte richte in ſeinem
Namen nach Berlin zu depeſchieren Munitionsmangel
habe ihn gezwungen mit ſämtlichen Truppen ſpaniſches

Lok Anz

Ne Exſtürmung von Erzerum

Stockholm 19 Februar Während die Peters
burger Agentur dem neutralen Auslande gegenüber zu
durchſichtigen

M bauſcht legen andere ruſſiſche Stimmen dem Ereignis
Zwecken die Beſetzung Erzerums auf

keine Bedeutung bei Der offizielle Regierungsbote
I ſchreibt Die Türken konnten bei dem Abzug von der

Feſtung faſt alle leichteren Kanonen mitneh
I men, Die Truppen vermochten ebenfalls ihre Haupt

ſtärke zu retten weil die Feſtung nicht belagert ſon
dern im
ſich mit einer für die Ruſſen unerwarteten Schnellig

e keit Der Rußki Jnvalid nennt die Einnahme ein
unerwartetes Wunder

ruſſiſche Verluſte vor
ſtarken Feſtung ſei ſtets mit großen Verluſten verbunden

Sturm genommen wurde Der Abzug vollzog

Djen bereitet auf große
Die Erſtürmung einer

Ueberdies kämpften die Soldaten im tiefen Schnee bei
Lok Anz

angriffe uuf England

Jm Vaaderland Haag vom 8 Februar ſchreibt
ein Sachverſtändiger

Jm ganzen ſchätze ich die Zahl der Opfer derletz

ten Zeppelinangriffe gegen England auf 600
und nun ſchimpfen die engliſchen und auch einige nie

derländiſche Zeitungen die Deutſchen grauſame Hun
M nen und fragen welchen Zweck es hat wehrloſe Bürger

zu töten Angenommen daß es den Deutſchen nicht ge

lungen wäre auch nur einen einzigen Soldaten zu töten
Angriffe doch ihren militäriſchen Wert weil

Anzahl von

ſo hätten die

England dadurch gezwungen iſt eine große
Soldaten über das Land zu verteilen um zu verhüten
daß die Luftſchiffe ſo niedrig fahren können daß ſie
größere Treffſicherheit haben Anfänglich hatte England

für dieſe Abwehr 30 000 Mann beſtimmt Die Zahl
wurde jedoch auf 100 000 erhöht

Nachrichten ſoll noch eine weitere bedeutende Vermeh

Hätte Deutſchland die Luftangriffe auf

England nicht gemacht ſo könnten die Engländer min

und nach zuverläſſigen

rung ſtattfinden

Frankreich ſchicken

Magdeb Ztg

Acht Milliarden neue engliſche

Kriegslredite

Kriſtiania 19 Februar Miniſterpräſident Asquith
wird am 21 Februar 400 Millionen Pfund 8 Milliarden

Mark zur Deckung der W n bis März vom
Parlament verlangen B14,000 gellamierte

Haag 19 Februar Jn London wurde geſtern die
erſte öffentliche Sitzung der Kammer abgehalten die über

die Reklamation von Arbeitern durch Londoner Jndu
ſtrielle zu entſcheiden hat Es liegen nicht weniger als
14 000 Reklamationen vor Berl Tagebl

Die Jtaliener auf Korfu
Lugano 19 Februar Jn der großen Kammer

proteſtierte der Deputierte aus Korfu Sotoclies leiden
ſchaftlich gegen eine etwaige Landung italieniſcher Trup

pen auf Korfu Dabei gebrauchte der Abgeordnete ſo

deſtens 100 000 Mann mehr nach

ſcharfe Worte gegen Jtalien daß der Präſident ihn wie
derholt unterbrechen mußte doch ſtand das ganze Parla

ment unter dem Eindruck der Rede Skulndis erwiderte

ihm die griechiſche Regierung habe Jtalien bereits kate

geſprochen werden ſoll daß England bekannt gäbe auf welcher Grundlage es in Friedensverhandlungen eintreten würde
M zeichnet als ſolche Bedingungen Räumung der eroberten Gebiete Anerkennung des Nationalitätengrundſatzes Vorbereitung zur Erzielung eines
internationalen Gerichtshofes dem künftig alle diplomatiſchen Streitfälle zu unterbreiten wären

goriſch erklärt keine italieniſchen Truppenlandungen
mehr in Korfu zulaſſen zu wollen Der italieniſche Ge
ſandte proteſtierte bei der griechiſchen Regierung gegen

Sotoclies Angriffe Eine Athener Depeſche des Cor
riere della Sera ſagt es ſei unmöglich das Mißtrauen
den Groll den Haß und den Neid zu überſehen der in
offiziellen Kreiſen ſowie in der Preſſe gegen Jtalien
wüte und zwar insbeſondere wegen Jtaliens Vorgehen
in Albanien

Wieder eine EntenteErfindung

Sofia 19 Februar Ein Diplomat der Entente läßt
in der griechiſchen Preſſe verbreiten daß nach dem Rück
zug der Engländer und Franzoſen ſüdlich vom Babuna
paß der den Bulgaren die Pforten von Bitolig Mo
naſtir öffnete der ruſſiſche Geſandte in Stockholm im
Auftrag Sſaſonows und auf Rechnung Serbiens han
delnd dem bulgariſchen Geſchäftsträger in dieſer Stadt
Friedenseröffnungen gemacht habe Dieſe hätten zu
formellen Verhandlungen geführt die eine günſtige Wen
dung genommen haben ſollen Jm Laufe dieſer imagi
nären Verhandlungen hätten die Bulgaren auf die in
Griechiſch Mazedonien liegende Stadt Florina Anſprüche
erhoben Andererſeits ſollen wie derſelbe Diplomat
weiter behauptet gegenwärtig zwiſchen Bulgarien und
Oeſterreich Ungarn Verhandlungen bezüglich Monaſtirs
im Zuge ſein

Die Bulgariſche Telegraphenagentur iſt ermächtigt
dieſen angeblichen Enthüllungen die zu dem einzigen
Zwecke erfunden wurden Mißtrauen und Zwietracht
zwiſchen Bulgarien und ſeinen Nachbarn oder ſeinen
Verbündeten zu ſäen ein entſchiedenes Dementi ent
gegenzuſetzen B

Eine Verſchwörung in Madagaskar

Rotterdam 19 Februar Einer Privatdepeſche
zufolge wurde auf Madagaskar eine weit verzweigte
Verſchwörung entdeckt die bezweckte die franzöſiſchen
Offiziere Unteroffiziere und Soldaten am Shylveſter
abend zu vernichten Die Verſchwörer hofften dabei ein
geborene Soldaten für ſich zu gewinnen oder wenigſtens

ihre Waffen zu erhalten Auch hohe europäiſche Beamte

Ponſonbhy ſelbſt be

Voſſ Ztg

und andere führende Perſönlichkeiten ſollten beſeitigt
werden Sie hatten einen patriotiſchen Verein gebildet

der ſchon ſeit fünf Jahren tätig war Jm ganzen wurden
200 Perſonen verhaftet Die Unterſuchung
wird noch fortgeſetzt Der franzöſiſche Gouverneur er
ließ eine Mitteilung über die Verſchwörung die den Ein

druck eines Beſchwichtigungsverſuches Dem
zufolge ließen einige Hilfskräfte ſich dazu verführen Auf
rührerpläne zu beſprechen und eine politiſche Bewegung

gegen die Verwaltung zu beginnen Darum ließ der
Generalgouverneur die Führer verhaften und eine Un

terſuchung einleiten Lok Anz

Der Bericht des Großen Hauptquartiers

W T Großes Hauptquartier 19 Febr
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Auch geſtern brachten unſere Truppen einen durch

ſtarkes Feuer vorbereiteten engliſchen Angriff ſüdöſtlich

von Ypern zum Scheitern
Jm Abſchnitt nördlich und nordöſtlich von Arras

Minen und Handgranatenkampf Wir beſetzten einen
von uns geſprengten Trichter

Auf der Front zwiſchen der Aisne und der Maas
feindliches Artillerie und

machte

lag ſtellenweiſe ſtärkeres
Minenfeuer

Durch eine größere Sprengung zerſtörten wir einen
Teil der franzöſiſchen Stellung auf der Combres
Höhe

Nordöſtlich von Largitzem nahe der franzöſiſchen
Grenze ſüdweſtlich von Altkirch ſtießen deutſche Ab
teilungen in die feindliche Stellung vor zerſtörten Ver

teidigungsanlagen und Hinderniſſe des Gegners und
kehrten mit einigen Gefangenen und zwei erbeuteten
Minenwerfern zurück

Unſere Flieger griffen den Flugplatz Abeele ſüdweſt

lich von Poperinghe ſowie feindliche Bahnanlagen er
folgreich an

Oeſtlicher und Balkan Kriegsſchauplatz
Keine Ereigniſſe von beſonderer Bedentung

Oberſte Heeresleitung



Der Fremdenlegionär
Von Rudolf Heynemann

Jm ganzen Bataillon war keiner vom älteſten Wehr
mann herab bis zum jüngſten Kriegsfreiwilligen der
nicht den Franzoſen Roth kannte Jn der Kompagnie
aber war er unentbehrlich Er markierte das Mädchen
für alles Galt es zu requireren dann hatte Franzoſen
Roth den beſten Erfolg Seine gediegene Kenntnis der
franzöſiſchen Sprache brachte es fertig mit der Be
völkerung ein halbwegs gutes Verhältnis herzuſtellen
Und daß man im guten beſſer zum Ziele kommt als mit
dem Hinweis auf die blanke Bajonettſpitze iſt bekannt
Das iſt aber nicht die Hauptſache warum der Franzoſen
Roth eine beliebte Perſönlichkeit in der Kompagnie war
Seine hervorragende Eigenſchaft war die er verſtand
meiſterhaft aus franzöſiſchem Zigarrenpapier und Tabak
oder Tabakerſatz Zigaretten zu drehen Das hatte er
in Frankreich gelernt und nun ſpielte er den Lehr

Dr Graf Alfred von Oberndorff
der neue deutſche Geſandte in Sofia

meiſter Wenn er auch noch ſo gelehrige Schüler fand
den Meiſter übertraf niemand

Der Franzoſen Roth verdankte ſeinen Namen dem
Umſtande daß er in der franzöſiſchen Fremdenlegion ge
dient hatte Er war als junger Elſäſſer nach Frank
reich gewandert hatte zu Fuß die Champagne durch
ſtreift und fiel nach einem fröhlichen Abend den Wer
bern der Fremdenlegion in die Hände War er bis da
hin im Herzen dem alten Vaterlande zugetan in der
Hölle von Sidi bel Abbé im Kampfe mit aufſtändiſchen
Marokkanern beim Chauſſeebau im glühenden Wüſten
ſande wendete ſich die Liebe in Haß in flammenden
Haß Als er nach fünfjähriger Dienſtzeit ſo arm wie
er gekommen wieder abgeſchoben wurde hatte das neue
Vaterland einen verloren geglaubten Sohn wiedergefun
den Jm deutſchen Heere genügte er ſeiner Dienſtpflicht
und als im Auguſt 1914 die Mobilmachung erfolgte trat
er als Reſerviſt in unſer Reſerveregiment ein

Auf dem Vormarſch in Frankreich diente er in erſter
Linie als Dolmetſch dann als Quartiermacher er lehrte
uns die Rangabzeichen der franzöſiſchen Armee fragte
die Gefangenen ſo geſchickt aus daß er ihnen wider ihren
Willen wichtige Dinge entlockte und wie geſagt er
verſorgte uns wenn die n ausblieb mit dem für
viele das Lebenselexier bedeutenden Rauchmaterial
war der Franzoſen Roth Daß er bei ſeinem glühenden
Haß gegen Frankreich ein guter Soldat war verſteht
ſich von ſelbſt Eines aber zeichnete ihn aus Den ver
wundeten oder gefangenen Feind betrachtete er ſtets als
Kamerad Jch ſah ihn einmal wie er einem verwunde
ten n Offizier zu trinken gab

Nehmen Sie pryg er Mir hat mancher fran
zöſiſche Soldat wenn ich in Algerien zu verſchmachtenkröhi den letzten Schluck aus der Feldflaſche gegeben

Jm Kampfe ſind wir Feinde nach der Schlacht wieder
Kameraden Nur Frankreich nicht den Franzoſen gilt
mein Rachedurſt Dankbar blickte ihn der Offizier an
dann gab er ihm ſeine Uhr als Andenken und ſtarb

Jn Valenciennes der berühmten Spitzenſtadt lagen
wir in Ruhe Eines Abends ſaß ich in einer Eſtaminet
mit dem Franzoſen Roth der mein Quartiernachbar
war an einem Tiſche und bei der zweiten Flaſche Vin
rouge wurde der Franzoſen Roth geſprächig Er er
zählte was ſelten vorkam vom Leben und Treiben in
der Legion dann von ſich ſelbſt und auf einmal ohne
Uebergang ſagte er Jch weiß nicht woran es liegt
aber oftmals kommt es mir vor als würde mir die Uhr
des Franzoſen Unglück bringen Wir lachten ihn aus
und erinnerten ihn an ein Wort das er früher mal ge
braucht hatte Jch komme heil durch Die Franzoſen
waren meine Kameragen ich werde durch keinen von
ihnen fallen So grauſam iſt kein Geſchick

Kaum acht Tage ſpäter waren wir in Flandern Ein
anderer Gegner trat uns gegenüber Wir hatten es mit
den Engländern zu tun Der bekannte Armeebefehl des
Kronprinzen von Bayern entfeſſelte in jedem Manne
Begeiſterung es galt ja den Urhebern des Krieges die
deutſche Fauſt zu zeigen Durch ein verlaſſenes Fort
ſtürmten wir vor hinter ihm vor dem Dorfe C in
einem Runkelrübenfelde praſſelten uns die erſten eng
liſchen Geſchoſſe entgegen Die engliſche Artillerie hatte
ſchon eine Stunde vorher ihre quittengelben ſchwefel
atmenden Viſitenkarten abgegeben Preck preckl Es
pfiff uns in die Schützenlinien als explodiere jedes ein
zelne Geſchoß ununterbrochen auf dem ganzen Wege der
Flugbahn Als einer der erſten fiel der Franzoſen Roth
Ein Geſchoß durchbohrte die Uhr des franzöſiſchen Offi
ziers in der Weſte der Strickjacke und riß die Trümmer
in die Wunde Nach wenigen Sekunden gab er den Geiſt
auf Ohne die Uhr hätte er gerettet werden können
So hatte ſie ihm wie er geahnt Unglück bereitet Er
ſtarb den Heldentod doch nicht vor den Franzoſen Sein
Glaube hatte ihn nicht getrogen Er fiel den Eng
ländern zum Opfer So ſtarb der Fremden
legionär als ein deutſcher Held auf franzöſiſchem Boden

Der Krieg als Taufpate
Es ſtand zu erwarten daß der gegenwärtige Krieg

ſich bei uns auch in den Rufnamen der während des
Krieges geborenen Knaben und Mädchen widerſpiegeln
würde So wird jetzt aus verſchiedenen Gegenden des
Reiches berichtet daß Knaben und Mädchen die während
dieſes Feldzuges das Licht der Welt erblickt haben und
namentlich ſolche deren Väter im Felde ſtehen Vornamen
wie Hindenburg oder Hindenburga Zeppelin oder Zep
peline Tannenberg Warſchau Belgrad Wilna Longwy
uſw erhalten haben Einem am erſten Mobilmachungs
tage dem 1 Auguſt 1914 geborenen Mädchen deſſen
Vater an dieſem Tage ins Feld zog wurde der merkwür
dige Name Mobiliag gegeben Der Name iſt freilich
ſprachlich nicht ganz richtig gebildet und erinnert auch
allzu ſehr an die alten Worte Mobilig und Jmmobilia
wofür man ſpäter die Formen Mobilien und Jmmobilien
ſetzte Es iſt aber zu hoffen daß die kleine Mobilia ſich
immer als recht mobil exweiſt und ſich die Anfangsworte
der bekannten Arie aus Verdis Rigoletto Donna e

der in der Taufe den

mobile ſpäter nicht allzu ſehr zum Vorbild nimmt Sie
lauten bekanntlich in der freien deutſchen Ueberſetzung
Ach wie ſo trügeriſch ſind Weiberherzen Am häufig

ſten trifft man auf die Vornamen Hindenburg und
Hindenburga oder Hindenburgia Dieſelbe Gepflogen
heit konnte man auch im deutſch franzöſiſchen Kriege
1870/71 beobachten Es leben wohl noch einige Damen
die den Vornamen Sedania führen weil ſie am Tage
der Entſcheidungsſchlacht von Sedan oder in deſſen un
mittelbarer Nähe geboren worden ſind Auch Paris war
damals ein beliebter weiblicher Vorname Solche Namen
haben freilich das Mißliche daß man aus ihnen genau
das Alter ihrer Trägerinnen erkennen kann Am Tage
der Schlacht von Sedan gebar die Marketenderin des
5 Jägerbataillons deren Mann als Soldat im Felde
ſtand auf dem Schlachtfelde einen Knaben bei dem
dann das Offizierkorps des Bataillons Pate ſtand und

Vornamen Sedan erhielt Das
Offizierkorps ſorgte auch ſpäter für die Erziehung des
Knaben der bei dem Bataillon diente und nach Beendi
gung ſeiner Dienſtzeit Beamter bei einer ſchleſiſchen Ge
meideverwaltung wurde Auch der Name Straßburg
und Weißenburg kamen damals als Vornamen auf
Aus dem Jahre 1813 wird uns berichtet daß ein Zwil
lingspaar das einem Paſtor bei Grimma während der
Völkerſchlacht bei Leipzig geboren wurde die Vornamen
Kanonine und Bombardine erhielt Eine im demſelben
Jahre geborene Berlinerin hieß Blücherine Viktorine
Achtzehnhundertdreizehn Schmidt Ebenfalls im Zu
ſammenhang mit einem kriegeriſchen Ereigniſſe erhielt
einſt die Tochter des Kurfürſten Friedrich V von der
Pfalz des ſog Winterkönigs von Böhmen den Vor
namen Luiſe Hollandine Der Vater dieſer Prinzeſſin
war nach der für ihn verhängnisvollen Schlacht am
Weißen Berge bei Prag im Jahre 1620 nach Holland ge
flohen und hatte dort bei dem ihm verwandten und be
freundeten Fürſtenhaus der Oranier Zuflucht gefunden
Als ihm dort im Jahre 1622 eine Tochter geboren wurde
übernahmen bei der Taufe die holländiſchen General
ſtaaten die Patenſchaft die Prinzeſſin trug den Namen
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Wirkung einer Bombenexploſion in einem Haus in Reims

Hollandine als Rufnamen Auch in England und Frank
reich wurde früher ſehr häufig der Brauch geübt den
Kindern Namen zu verleihen die an hervorragende Per
ſönlichkeiten oder Ereigniſſe anknüpfen ſo waren bei
den Engländern noch zurzeit des Burenkrieges ſelbſt
Namen wie Ladyſmith und Mafeking als Vornamen nicht
ſelten Jn dieſem Kriege ſcheint man in England der
artigen Namen keinen Geſchmack abgewinnen zu wollen
Schade drum ſo wäre doch beiſpielsweiſe der Name
Dardanelly ein recht hübſcher auch gut engliſch klingen
der weiblicher Vorname Die Franzoſen aber läßt der
Ruhm der angeblich von ihnen gewonnenen Schlacht an
der Marne und der Ruhm des Generaliſſimus ihrer
Armee Joffre nicht ſchlafen Es ſind daher bei ihnen
während des Krieges recht merkwürdige weibliche Vor
namen wie Marne Marnon Marnette warum nicht
Marionette und gar Joffrette aufgekommen Beſon
ders häufig begegnen uns jetzt bei uns Vornamen die
auf den Frieden Bezug en wie die Namen Friede
mann Ehrenfried Ehrenfriede Jrene zu deutſch Frie
den und Bringfriede Von dieſen Namen erfreut ſich be
ſonders der zuletzt genannte einer großen BeliebtheitEr ſtellt gleich den Ramen Leberecht Fürchtegott Ver

gißmeinnicht u a einen ſog Satznamen dar iſt aber
nicht wie vielfach angenommen wird erſt im Laufe dieſes
Krieges entſtanden Der Dichter Otto Franz Genſichen
hat bereits im Jahre 1903 eine Novelle veröffentlicht
die dieſen Namen als Titel führte Genſichen iſt wie
er ſelbſt mitteilt zu dieſer Novelle durch eine Grabſtein
inſchrift angeregt worden die er auf einem Berliner
Friedhof vorfand und die Anna Bringfriede geborene
Freiin v Wangenheim lautete

Kriegsallerlei
Das deutſchfreundliche Spanien

Jm zweiten Januarheft der Revue des Deux
Mondes berichtet Louis Bertrand der Weltkrieg werde
in Spanien trotz der Neutralität mit Eifer und Partei
nahme verfolgt Die Bilder des Kaiſers des Kron
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za en und Hindenburgs liegen in allen Schaufenſtern
ie Preſſe ſei abgeſehen von wenigen liberalen Zeitungendurchweg deutſchfreundlich ebenſo das Publikum das oft

etwas darin ſuche die Franzoſen zu kränken Die meiſten
Bewunderer Deutſchlands fänden ſich in der Armee
aber auch unter den Jnduſtriellen Technikern ſelbſt
Schriftſtellern Politikern und ganz beſonders unter
dem Klerus Die Katholiken ſähen in Wilhelm II ihren
Heiland An ein kriegeriſches Eingreifen denke kein
Menſch in Spanien man ſei zufrieden daß der Wohl
ſtand ſich mehre Ueberall blühe die Fabrikation von
Waffen Munition Stiefeln und Stoffen für das Aus
land der Landmann verkaufe zu glänzenden Preiſen
Spanien G im Begriff wieder eine Großmacht zu
werden ie Konſervativen fürchten den Sieg Frank
reichs die große gläubige Mehrheit des Volkes wolle
nicht zugeben daß es ſich in dieſem Krieg um einenKap der Jdeen handele und ſelbſt die Propaganda

L Cheltisford
der revue Vekcrr

ſchriften franzöſiſcher Geiſtlicher würden als parteiiſch
abgelehnt ebenſo Berichte über deutſche Greuel Ueber
all herrſche das Gefühl das religionsfeindliche Frank
reich habe eine Strafe verdient auf deutſcher Seite
herrſche die Ordnung die Diſziplin die geiſtige
materielle Organiſation und die Niederhaltung der re
volutionären Jdeen auf franzöſiſcher Seite dageg
Anarchie Unordnung Kraftvergeudung Mißbrauch von
Jdeen uſw Man bedauere daß man Frankreichs Vor
bild vielfach nachgeuhmt habe Jmmerhin genieße es
noch gewiſſe Sympathien Gegen England dagegen be
ſtehe ein maßloſer Haß Gibraltar ſei der Pfahl im
Fleiſche Spaniens England der Feind der die politiſche
Entwicklung des Landes unterbinde Das Verhältnis
der Liberalen zu Frankreich ſei freundlicher aber
bleibe auch rein theoretiſch Auch ſie fühlen ſich zu
nächſt als Katholiken und damit als Gegner der jetzigen
franzöſiſchen Regierung wenn auch nicht des Landes
Die Republikaner und Sozialiſten ſeien ſo ſpärlich ge
ſät daß es ſich nicht der Mühe lohnt von ihnen
ſprechen Manche franzöſiſchen Politiker ſetzten große
Hoffnungen auf ſie aber zurzeit ſeien ſie eine verſchwin
dende machtloſe Minderheit

Auch ein Kamerad

Draußen iſt alles ruhig geworden Die Kanonen
haben ihren ehernen Mund geſchloſſen Nur ab und
an fällt noch ein Gewehrſchuß oder das harte Tack tack
des Maſchinengewehrs macht ſich bemerkbar Da geht
mit einem Male ein furchtbarer Schrei durch die Stille
der Nacht Die Kameraden ſchrecken empor Ein Pferd
iſt es das irgendwo auf dem Schlachtfelde liegt zu Tode
verwundet und das noch nicht ſterben kann Ein
Kamerad iſt s ſo gut wir irgend einer der da draußen
ſein Leben hingeben ſoll Einige Beherzte gehen davon
um das Tier zu erlöſen Ein Schuß fällt Jhr daheim
lacht nicht über ſolche Sentimentalität Mir fällt d
das Wort eines Dichters ein

Was ſagſt Du mir Ein Tier iſft s nur
Auch du und ich ſind Kreatur
Den gleichen Schmerz hat Menſch und Pferd
Auch ſein Blut fließt für deinen Herd

Fritz Arens
Die leeren Schleppkähne

Menſch ſie mal was der Kanal einen koloſſalen
Waſſerſtand hat Ja wahrhaftig die Kähne gucken

lustriertes Novellenbuch neuer deutscher Meister

Wir heben nur hervor
Fontane Rudolf Lindan Charlotte Niese Ida Boy Ed

Ewald erh Seeliger Otto Julius Bierbaum Wilhelm
v Polenz Detlev v Lilieneron Jacob Loewenberg u v A

im ganzen ea 32 verseh Erzähler

Kuiger Oilnelm II und seine Zeit wen en Buo
Der rühmlichst bekannte Verfasser Hans Schöningen führt uns in das Leben
des Trägers der Krone ein und gibt uns e ein Bild der mer
stellung Deutschlands Das Werk ist mit 34cm geschmückt auf Kunstdruckpapier vornehm gedruckt u elegant gebuuden

Zwei grosse Prachtbände in der Grösse von 24 17 em elegant gebunden
mit wertvollen Ilustrationen Grosses Format mit vielen ganzseitigen Original
bildern und einem Vollbild des Diehters
haltig und bietet einem Jeden interessanten belehrenden Unterhaltungsstoff

Mit bischöflichDas Papsttum in Wort uns bildl Genehmigung enchrenen

Grosses Format 34 28 l em
Prachtband gebuncden mit über 250 Abbildungen in welchem der Verfasser
Dr theol Joseph Wittig a o Professor der Katholischen Theologie an der
Kgl Universität Breslau die Gesehiehte sAmtlieher PApste in höchst
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Kleine Geschichten aus der Fremäe Das Kapitol
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